
SPENDEN KOMMEN ZU 
FAST 100% DEN MENSCHEN 
VOR ORT ZUGUTE.

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. 

- �Unter 300€: Überweisungsbeleg als Nachweis  
ausreichend

- �Über 300€: Spendenbescheinigung wird zugesandt, 
bitte Adresse bei der Überweisung angeben

Zur Webseite

SIE HABEN FRAGEN?

www.help-for-kyegegwa.de

Dann melden Sie sich gerne bei uns:
 

Dr. med. Alexander Kauka
kontakt@help-for-kyegegwa.de
01511 7258453

Dipl. oec. troph. Doro Hagemann
patenschaft@help-for-kyegegwa.de
0 152 563 382 88

Bernadetta Heymen
0 172 1718 108

MITWIRKEN
Ich möchte:

- �einmalig spenden

- Fördermitglied werden

- �eine Patenschaft übernehmen 
• 50€/Monat für ein Grundschulkind 
• 65€/Monat für ein Kind in der Weiterführenden 
Schule 
• 85€/Monat für eine Studentin/einen Studenten

- als Unternehmen langfristig unterstützen

- ein Spendenevent organisieren 

- �eine Spendendose aufstellen, 
interessant für Betreiber eines Geschäftes mit viel 
Kundenkontakt und überwiegend Bargeldzahlung.

- �regelmäßig die News des Vereins erhalten 
• WhatsApp-Kanal folgen 
• Mail-Newsletter abonnieren

www.help-for-kyegegwa.de

Sparkasse Marburg-Biedenkopf 
IBAN: DE 68 5335 0000 0037 0081 25 
BIC: HELADEF1MAR 
Projekt: „HELP FOR KYEGEGWA“

www.help-for-kyegegwa.de



Krankenstation
Die Räume für die zukünftige Krankenstation stehen 
bereits. Nun muss Personal angestellt werden, um 
die Schülerinnen und Schüler bei Verletzungen und 
Erkrankungen medizinisch versorgen zu können. In 
der Regenzeit werden z.B. wöchentlich 7-10 Kinder 
der Schule mit Malaria infiziert. Hier könnte vor Ort 
schnell und effektiv geholfen werden.

Landwirtschaft
Durch die Bewirtschaftung eines eigenen Kaffeefel-
des soll ein Einkommen generiert werden, welches in 
die Projekte der Schule zurückfließt. Das Kaffeefeld 
und der Schulgarten müssen gepflegt und bestellt 
werden. Hierbei entstehen Personal- und Anschaf-
fungskosten.

Des Weiteren soll die Ziegen- und Hühnerhaltung 
ausgebaut werden, um den Nachwuchs zu verkaufen 
und die Eier für den Verzehr nutzen zu können.

WIR GESTALTEN ZUKUNFT
Die “Amon Mukalazi Memorial Primary School” liegt 120 
Meilen westlich der Hauptstadt Kampala in einer der 
ärmsten Regionen Ugandas.

Lernbedingungen Schule
Instandsetzung Schulgebäude, Bau von Sanitären Anla-
gen, Ausstattung mit Mobiliar, Lernmaterialien, Beamern,  
Sicherung des Schulgeländes, Verbesserung der Lehr-
kraftgehälter, regelmäßiges Schulessen, Ausstattung mit 
Schulkleidung, Herstellung von Hygieneartikeln, Versor-
gung mit Brillen bei Fehlsichtigkeit, Kauf von Spielgeräten, 
Stärkung des Schulträgers (NGO TAPAGRIC).

Patenschaften
Teilhabe an Bildung ermöglichen durch Stärkung von Fa-
milien mit Schulkindern durch Patenschaften.

Infrastruktur
Bau von Brunnen, Leitungssystemen, Entnahmestellen 
und Regenwasserauffangsystemen, Installation von So-
laranlagen, Anschaffung eines Schulfahrzeugs, Bau einer 
Krankenstation.

Landwirtschaft
Schulung Erwachsener, Schulgarten, Aufbau einer Kaf-
feeplantage für nachhaltiges Schuleinkommen, Ziegen- 
und Hühnerhaltung für Einkommen und Ernährung.

www.help-for-kyegegwa.dewww.help-for-kyegegwa.de

In vertrauensvoller Zusammenarbeit mit der örtlichen 
NGO TAPAGRIC bauen wir seit 2022 gemeinsam Pers-
pektiven für Bildung, Gesundheit, Wasser und nachhalti-
ges Einkommen der Menschen rund um die Schule auf. 

Die Lebensbedingungen der gesamten Schulgemeinde 
haben sich seitdem bereits erheblich verbessert. Gemein-
sam mit unseren Partnern vor Ort haben wir viele weitere 
Ideen entwickelt, die umgesetzt werden sollen.

ERFOLGREICH UMGESETZT
Sanitäre Anlagen
Unterhalb des Hauptgebäudes soll eine modernes 
Toilettengebäude für die über 700 Schülerinnen und 
Schüler, die die Schule täglich besuchen sowie die 
Lehrkräfte entstehen. Der letzte Baustein in unserem 
Sanitär-Konzept, der entscheidend zu Hygiene und 
Gesundheit beitragen wird.

AKTUELLE PROJEKTE

Schulessen
Alle Kinder der Schule sollen mittags eine warme Mahl-
zeit erhalten können. Hierfür ist beabsichtigt, eine  
große Küche zu bauen und zu betreiben. Die Versorgung 
mit Lebensmitteln muss dauerhaft finanziell gesichert 
werden.


